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Bewahre
Raiser's Schagkästlein

gut auf.
Es enthält Ratschläge über
erste Hilfe bei Unglücksfällen

und andere wertvolle
Angaben. Vielleicht kann
es dir morgen schon grosse

Dienste leisten; es sei
deshalb

stets zur Hand.



Motto: Der Kalender muss ein Lebensbuch

sein, ein Spiegel des Lebens, aber
sowohl des innern wie des äussern
Lebens. Jeremias Gotthelf.

Umsonst suchst du des Guteu Quelle
Weit ausser dir in wilder Lust ;

In dir trägst Himmel oder Hölle
Und deinen Richter in der Brust.
Kein Gold ersetzt den innern Frieden,
Kein Glanz macht dich den Göttern gleich.
Ist dir Genügsamkeit beschieden.
So bist du glücklich, bist du reich.



SCHULTHEISS WENGI IN SOLOTHURN.
(Nach einem alten Stich.)

Ira Jahre 1533 kam es in Solothurn zu Religionsstreitigkeitcn
zwischen den Bürgern. Die Parteien erbitterten sich gegenseitig
so sehr, dass sie schliesslich zu den Waffen griffen. Schon waren
die schweren Feldgeschütze aufgefahren und der erste Schuss
abgefeuert worden, als Schultheiss Wengi herbeistürzte, sich vor
die Mündung der Kanone stellte und rief: «Brüder, wenn ihr
Bürgerblut vergiessen wollt, so fliesse das meine zuerst.» Dieses
hochherzige Vorgehen bewog die Streitenden, die Waffen nieder¬

zulegen und sich zu verständigen.



fcaifer's

Sctya^fcäftlein
ein prahtijd)er Ralenöer
unb nü^licfyer Ratgeber
(Pe|talo33ikalenber II. Ceil)
begrünöet von Bruno Raifer, Bern

Verlag ftaifer & Co. " Bern

jebem Peftalo33ihalenber
liegt „Raifers Scfyatjhäftlein" bei; es ift in bem

vorgetriebenen preife von St. 1.50 inbegriffen.
Der preis bes Sd)at3häftleins ein3eln ift
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